
Die Zukunft der Arbeit 
Viele werden etwas anderes tun 
 
Die Zukunft der Arbeit – hat die Arbeit denn Zukunft? Oder genauer: wie 
sieht denn die Zukunft für uns aus, für unsere Kinder? Arbeit für manche, Jobs 
für viele und der große Rest soll sehen, wo er bleibt? Das kann es ja nicht sein. 
 
Die konkreten Schritte und Maßnahmen, die der Autor vorschlägt und 
unbeirrt beim Namen nennt, sind kein Geheimrezept, sondern die logische und 
mutige Umsetzung wissenschaftlicher Erkenntnisse, unleugbarer demografischer 
Fakten und der Bereitschaft, das Denken nicht dem Partei- und 
Gremiengehorsam unterzuordnen. 
 
Peter Zellmann, renommierter und viel zitierter Zukunftsforscher aus 
Wien, deutet nicht den Kaffeesatz, sondern die Fakten. Er blickt nicht in die 
Kristallkugel, sondern in die Zukunft, wenn er sagt: Wir müssen uns 
einmischen. Nur eine vernünftige und gerechte Verteilung der Arbeit verhindert 
soziale Verwerfungen, nur ein realitätsbewusster Umgang mit dem, was kommt, 
macht uns fit für die unvermeidbaren Veränderungen. Und vor allem: nicht jede 
Veränderung ist negativ, ist zu fürchten. Umverteilung der Arbeit führt auch zu 
Gewinn an Lebensqualität! 
 
„Die Zukunft der Arbeit“ verändert den Blick auf die Realität unseres Landes 
und der europäischen Arbeitslandschaft. Das Buch ist ein Werkzeug für den 
Umgang mit dem, was heute beginnt: mit der Zukunft.  
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